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Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr 2010!
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Blumen Pfeiff er
Inh.: Edelgard Lau

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 2010 !

Eichkoppelweg 27 - 24119 Kronshagen
Tel. 0431 - 54 11 55 - Fax 0431 - 54 29 37
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die Kriminologin Ute Claas ist wahr-
scheinlich nie in Kronshagen zu Besuch 
gewesen. Trotzdem trifft nach meiner 
Einschätzung ihr Zitat inhaltlich die Si-
tuation in Kronshagen.
„Die Jugend ist die Zukunft!“, ein gern 
gesprochenes Wort, wenn es in der po-
litischen Diskussion in Kronshagen um 
Kinderbetreuung, Schule, Sport und 
Ausbildung geht. Soll heißen, Gemein-
devertreter: Scheckbuch aufschlagen 
und los geht’s!
Gerade in Zeiten, da die Einnahmesitua-
tion der Gemeinde Kronshagen nicht so 
ist, wie es gern sein sollte, wenn man die 
Wünsche einmal als Maßstab nimmt, ist 
es wichtig, die geringeren vorhande-
nen finanziellen Mittel punktgenau und 
wirksam einzusetzen.
Soll heißen, Investitionen in die Kin-
derbetreuung und Jugendarbeit in der 
Gemeinde müssen vorher auf deren 
Wirksamkeit überprüft werden. Es darf 
nur noch in die richtigen Projekte, an 
der richtigen Stelle mit der höchstmög-
lichen Wirksamkeit investiert werden.
Die Zurückdrängung von Gewalt, die 
Kinder und Jugendliche aller Wahr-
scheinlichkeit nach täglich persönlich 
oder im Freundes- und Bekanntenkreis 
mindestens vom „Hörensagen“ erfah-
ren, muss Zielrichtung der präventiven 
Kinder- und Jugendarbeit in Kronshagen 

sein.
Dass in der ca. 20.000 Einwohner großen 
baden-württembergischen Gemeinde 
Winnenden ein Jugendlicher einmal 15 
Menschen bei einem „Amoklauf“ in der 
Albertville-Realschule töten wird, das 
ist dort nicht vorstellbar gewesen und 
daran hatte vorher niemand auch nur 
im entferntesten einen Gedanken ver-
schwendet.
Zwischenzeitlich ist es so, dass fast täg-
lich an einer Schule auch hier in Schles-
wig-Holstein eine „Amokandrohung“ 
stattfindet.
Das Aktionsbündnis Amoklauf Winnen-
den, das von Hinterbliebenen der beim 
Amoklauf Getöteten initiiert worden 
ist, hat zwischenzeitlich eine Stiftung 
gegründet, die ein Ziel hat, eine „ge-
waltfreie Schule“ zu entwickeln.
Wir müssen uns mit den Bedingungen 
der Kinder und Jugendlichen im Alltag 
und in der Schule auseinandersetzen 
und letztendlich für uns alle das richtige 
tun.
Ich wünsche Ihnen eine friedliche und 
besinnliche Weihnacht

Ihr

Bernd Carstensen
CDU Ortsvorsitzender

„Erwachsene beschäftigen sich zu wenig mit den Problemen von Jugendli-
chen, sondern viel mehr mit den Problemen, die ihnen Jugendliche machen.”
(Ute Claas, Kriminolgin)

Liebe Kronshagenerinnen und Kronshagener,
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Gartenbau + Gartenpflege WINKLER
Gartencenter          Garten-Landschaftsbau

Ottendorfer Weg 79 * 24119 Kronshagen 
Tel.0431-58 42 950 

www.gartenpflege-winkler.de (mit Angebotsseite)

Grundinstandsetzungen- Dauerpflege- Hecken- Rasen-Baum- Pflege; Wege – Terrassenbau; Zaunbau;  

Von der Kleinanlage bis zur Großanlage- Alles um den „Grünen Bereich“

Auch Privatverkauf – wir bepflanzen auch Ihre Balkonkästen, Schalen usw. bringen Sie sie mit !
Beet und Balkonpflanzen auch aus eigener Produktion !

Bei uns können Sie auch mit EC-Karte und PIN bezahlen
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Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,

Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser 
des Wegweisers,  möchten wir eine 
wunderschöne Vorweihnachtszeit und 
ein geruhsames Weihnachtsfest wün-
schen.
Überall in Kronshagen leuchtet und 
funkelt es wieder in den Gärten und in 
den geschmückten Fenstern, dass es 
eine wahre Märchenpracht ist!
Auch die Schaufenster unserer Läden 
sind festlich geschmückt und wollen 
Sie verführen, einen großen Teil Ihrer 
Weihnachtsgeschenke  in Kronshagen 
zu besorgen!
Machen Sie mit bei der Aktion des 
GHK “Kronshagener Adventstaler“ – 
vielleicht gewinnen Sie ja einen schö-
nen Preis!

Advents- und Tannenbaumbeleuch-
tung
Die adventliche Festbeleuchtung der 
Gemeinde erstrahlt dieses Jahr mit 
neuer Technik: Sämtliche Lichterket-
ten der Gemeinde werden erstmals 
mit LEDs ausgestattet. Die LED-Lich-
terketten bedeuten einen wesentli-
chen Beitrag zum Klimaschutz, da sie 
deutlich Energie sparen, länger halten 
und keine Wärme an die Umgebung 
abgeben.

Wirtschaftliche Lage und Finanzen
Weniger erfreulich ist unsere augen-
blickliche Finanzlage. Die Gemeinde 
hat die durch die Finanz- und Wirt-
schaftskrise hervorgerufene Unsicher-
heit bei den kommunalen Einnahmen 
und das angekündigte Konjunkturpa-
ket zum Anlass genommen, den Haus-
halt 2009 erst sehr spät, nämlich Ende 
Juni 2009, zu verabschieden. Die Zeit 
wurde genutzt, vielfältige Maßnah-
men zur Haushaltskonsolidierung zu 
beschließen. Stellvertretend seien z.B. 
der Verzicht auf den Bau einer Sport-
halle und der Verzicht auf den Bau ei-
ner zusätzlichen Kindergartengruppe 
im Hühnerland genannt. 
In diesen Tagen beraten die Fraktionen  
und Ausschüsse den Haushalt 2010: Es 
wird wieder Kompromisse zwischen 
dem Nötigen, dem Machbaren, dem 
Wünschenswerten und dem derzeit 
Unmöglichen geben müssen.

Sport: Errichtung eines Außenum-
kleidetraktes 
Noch dieses Jahr wird mit der Errich-
tung des Außenumkleidetraktes für 
die Sportplätze am Suchsdorfer Weg 
begonnen. Neben Umkleide- und Sani-
tärräumen wird auch ein Aufenthalts-
raum mit Pantry errichtet. Der Hoch-
bau wird zum Sommer abgeschlossen 
sein.

Kids in die Clubs
Die Gemeinde Kronshagen hat in die-
sem Jahr im Wettbewerb „Sportfreund-
liche Kommune “, der vom Innenminis-
terium ausgelobt wurde, einen ersten 
Preis gewonnen. Kronshagen erhielt 
die Auszeichnung für die Gestaltung 
hervorragender sportfreundlicher 
Rahmenbedingungen, für die Unter-
stützung der Sportvereine und für 
die Unterstützung des Ehrenamtes im 
Sport.
Das Preisgeld in Höhe von 5.000 € soll  
für das Projekt „Kids in die Clubs“ ver-
wendet werden, das sozial benachtei-
ligten Kindern und Jugendlichen die 

Mitgliedschaft in einem Sportverein 
ermöglicht.

Errichtung der KiTa Hühnerland
Im Dezember wird der erste Spaten-
stich für die  neue Kindertagesstätte 
im Hühnerland getätigt. Bis zum Som-
mer werden in dem besonders ener-
giesparenden Gebäude moderne Räu-
me für zwei Krippengruppen und eine 
gemischte Gruppe errichtet.

Seniorenbegleitung
Im Frühjahr wurden in Kronshagen Se-
niorenbegleiter ausgebildet; sie möch-
ten Begleiter und Freund des älteren 
Menschen sein und ihn in seinem Um-
feld durch Besuche geistig und körper-
lich aktivieren sowie in seiner Eigen-
ständigkeit unterstützen. Das Angebot 
findet großen Anklang, so dass auch 
im kommenden Jahr eine weitere Aus-
bildung angeboten werden soll.
Für Auskünfte steht Ihnen das DRK 
Kronshagen gerne unter der Rufnum-
mer 0431-582338 zur Verfügung.

G R U S S W O R T   B Ü R G E R M E I S T E R   U N D   B Ü R G E R V O R S T E H E R I N 

Zum Jahreswechsel 2009/2010

Ihre

                 Susanne Dannenberg                     Uwe Meister
                   Bürgervorsteherin                   Bürgermeister
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Auch wenn die Arbeitslosenzahlen 
in diesem Jahr bislang nicht so 

stark wie vorher vielfach befürchtet 
gestiegen sind und die Talsohle der 
wirtschaftlichen Entwicklung offenbar 
durchschritten ist, so spüren wir die 
Folgen der Wirtschafts- und Finanzkri-
se doch sehr stark in den öffentlichen 
Finanzhaushalten. Eine Rekordneu-
verschuldung vor allem im Bundes-
haushalt, aber auch nicht mehr verfas-
sungsgemäße Hauhalte in den meisten 
Bundesländern sprechen da eine deut-
liche Sprache. Diese Probleme haben 
auch auf die kommunalen Haushalte 
voll durchgeschlagen, leider auch auf 
unsere Gemeinde Kronshagen.
Mußten wir bereits im Jahre 2009 trotz 
der beschlossenen Erhöhung der Real-
steuern und Streichen von Projekten 
mit einem erheblichen Haushaltsde-
fizit leben, so kommen für die Jahre 
2010 bis 2013 jährliche Unterdeckun-
gen zwischen 1,4 und 1,8 Mio. Euro auf 
uns zu. 
Dies liegt zum Teil zwar auch an der 
Einführung der neuen kaufmännischen 
Haushaltsführung Doppik, die die bis-
herige Kameralistik ablöst. Hierbei 
muß die Gemeinde eine Bilanzierung 
ihrer Vermögenswerte vornehmen und 
diese kaufmännisch abschreiben. Die 
jährliche Abschreibung muß erwirt-
schaftet werden, um einen schleichen-
den Werteverzehr zu vermeiden. Dies 
allein bedeutet für unseren Kronsha-
gener Haushalt eine Belastung von 
etwa einer Million Euro pro Jahr. In der 
alten Haushaltssystematik fiel es nicht 
so ohne weiteres auf, wenn wir sozu-
sagen „von der Substanz lebten“, also 
eigentlich über unsere Verhältnisse. 
Insofern trägt die neue Haushaltsfüh-
rung zu mehr Transparenz über die 
Vermögenslage der Kommunen bei, ist 
aber auch deutlich aufwendiger für die 
Verwaltung und zudem mit zusätzli-
chen Personalkosten verbunden.
Damit sind wir bereits beim Kern des 

Problems. Die entstehenden Haus-
haltslücken werden wir weder  „weg-
sparen“  noch allein über Steuererhö-
hungen abdecken können. In Zukunft 
werden wir uns alle erheblich umstel-
len müssen, was die individuellen Er-
wartungshaltungen an die Leistungs-
fähigkeit des Staates angeht. Abstriche 
wird es auf nahezu allen Ebenen geben 
müssen, wenn wir finanziell handlungs-
fähig bleiben wollen. Ernsthaft gespart 
haben wir in den letzten Jahren noch 
gar nicht, sondern bestenfalls Anstie-
ge abgebremst. Auch jetzt liegen wie-
der erhebliche zusätzliche Wünsche 
an die Gemeinde auf dem Tisch, die 
finanziert werden wollen und die in-
haltlich auch fast alle durchaus nach-
vollziehbar sind. Dennoch werden wir 
hier Prioritäten setzen müssen, um die 
Verschuldung der Gemeinde in Gren-
zen halten zu können.
Es ist aus meiner Sicht ausgesprochen 
positiv zu werten, dass die Vertreter 
aller Fraktionen in der Kronshagener 
Gemeindevertretung hier in großem 
Verantwortungsbewusstsein gemein-
sam mit unserem Bürgermeister nach 
Lösungsmöglichkeiten suchen und 
dabei auch den gewiß nicht immer an-
genehmen Weg zu gehen bereit sind, 
häufiger auch einmal „nein“ sagen zu 
müssen und sich damit der Kritik der 
jeweils persönlich Betroffenen auszu-
setzen. Nahezu jeder Einwohner wird 
sich darauf einzustellen haben, dass 
die Zeiten auch in Kronshagen härter 
werden. Einen Kahlschlag bei den frei-
willigen Leistungen zur Unterstützung 
der Vereine und Verbände wollen wir 
zwar vermeiden, aber auch hier wird 
es zu spürbaren Einschnitten kommen 
müssen.
In dieser schwierigen Situation be-
grüßen wir es sehr, dass es eine brei-
te politische Unterstützung für die 
Kandidatur unseres Bürgermeisters 
Uwe Meister im Frühjahr 2010 geben 
wird. Stand heute unterstützen ihn so-

wohl die Fraktion der CDU als auch die 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen. Dies 
werten wir als positives Signal, dass es 
abseits der politischen Auseinander-
setzungen um inhaltliche Weichen-
stellungen die Bereitschaft gibt, die 
hauptamtliche Verwaltung aus dem 
Parteiengezänk herauszuhalten. 
Das politische Reizthema der vergan-
genen Monate „Schulpolitik“ könnte 
durch die neue Möglichkeit im Schul-
gesetz, am Gymnasium neben dem G8-
Weg auch wieder einen G9-Zweig ein-
zurichten, deutlich entschärft werden. 
Dadurch hätten Schüler und Eltern 
wieder eine richtige Wahlmöglichkeit, 
auf welchem Weg und mit welchem 
Tempo sie den Weg zum Abitur gehen 
möchten. Allerdings muß klar sein, 
dass die Gemeinde als Schulträger da-
für keine zusätzlichen Raumkapazitä-
ten mehr zur Verfügung stellen kann.
Am 7. Dezember hat jetzt endlich der 
erste Spatenstich für die Kindertages-
stätte im Hühnerland stattgefunden 
und auch der An- und Umbau der Kin-
destagesstätte Fußsteigkoppel ist auf 
den Weg gebracht. Damit wird deut-
lich, dass wir auch in haushaltsmäßig 
schwierigen Zeiten unsere Verantwor-
tung Ernst nehmen, die gewünschte 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
von unserer kommunalen Seite zu er-
möglichen. In den nächsten Wochen 
wird dann auch noch der Baubeginn 
für den Sanitärtrakt am Kunstrasen-
platz sein. Mit diesen beiden Maßnah-
men ist dann allerdings für die nächs-
ten Jahre das Ende der Fahnenstange 
erreicht, was die kommunale Neubau-
tätigkeit anbelangt.
Dies sind keine erfreulichen Nachrich-
ten, die ich Ihnen in der Weihnachts-
zeit unter den Tannenbaum lege. Ich 
bitte Sie um Ihre Unterstützung auf 
diesem für alle Beteiligten und Betrof-
fenen schwierigen Weg. Wir alle hof-
fen sehr, dass die wirtschaftliche Erho-
lung schnell an Fahrt gewinnt und sich 
die Lage der öffentlichen Haushalte 
schneller stabilisiert, als bislang pro-
gnostiziert. Zu den bisher gewohnten 
Verhältnissen werden wir aber wohl 
nicht mehr zurückkehren können.           
Ich wünsche Ihnen allen dennoch eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles 
und gesundes neues Jahr 2010.

R Ü C K B L I C K   U N D   A U S B L I C K

Kronshagener Kommunalpolitik 2009
von Thomas Kahle
Vorsitzender der CDU Fraktion Kronshagen

Liebe Kronshagener Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der Weihnachtsausgabe 2008 des Wegweisers hatte ich an dieser Stelle 
unsere Bundeskanzlerein Angela Merkel zitiert, die davon sprach, dass das 
Jahr 2009 ein Jahr mit vielen schlechten Nachrichten werden würde. Und in 
der Tat: die traurigen Meldungen über die Bankenkrise und die Unternehmen 
Karstadt, Quelle, Opel und viele andere haben uns das Jahr 2009 über beglei-
tet.  
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Auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der CDU Kronshagen 
am 4. November 2009 wurden neben 
der Empfehlung des CDU Bürger-
meisterkandidaten mit der Neuwahl 
des Ortsvorstandes weitere wichtige 
Personalentscheidungen getroffen. 
Dabei konnten alle Kandidaten sehr 
gute Wahlergebnisse erzielen.

Bei den Wahlen zum CDU Ortsvor-
stand erhielt der 57jährige Kriminal-
beamte Bernd Carstensen bei seiner 
Wiederwahl zum Ortsvorsitzenden 
39 von 43 Stimmen und mit über 90% 
ein außerordentlich gutes Ergebnis. 
Ebenfalls ausgezeichnete Ergebnisse 
erhielten seine beiden Stellvertreter. 
Die 52jährige Lehrerin Andrea Linfoot 
erhielt 36 von 42 Stimmen, auf den 
34jährigen Juristen Christian Grelck 
entfi elen 41 von 43 Stimmen. 
Auch die weiteren Vorstandspositio-
nen wurden mit hervorragenden Stim-
menergebnissen gewählt. Alte und 
neue Schatzmeisterin ist Petra Voß. Zu 

Beisitzern wurden Susanne Dannen-
berg, Erwin Grell, Daniel Kiewitz, Tim 
Koslows, Carola Schnoor, Gesa Sym-
nick und Ingeborg Tewes durch die 
Mitgliederversammlung bestimmt.
Ortsvorsitzender Bernd Carstensen 

kündigte an, das die soziale Integrati-
on von Jugendlichen sowie der Kinder- 
und Jugendschutz  Schwerpunkte der 
nächsten zwei Jahre sein werden. U.a. 
werde der CDU Ortsverband dazu ein 
Bürgergespräch veranstalten.

Beisitzer/innen
Susanne
Dannenberg

Erwin
Grell

Daniel 
Kiewitz

Tim 
Koslows

 
Carola 
Schnoor

Gesa 
Symnick

Ingeborg
Tewes

Schatzmeisterin
Petra
Voß

Stv. Ortsvorsitzende/r
Andrea 
Linfoot

Christian 
Grelck

Ortsvorsitzender
Bernd 
Carstensen

V O N   D E R   C D U   F R A K T I O N   E I N S T I M M I G   N O M I N I N I E R T   

Meister erneut Bürgermeisterkandidat
von Bernd Carstensen
Vorsitzender der CDU Kronshagen

Zwischenzeitlich ist auch in der CDU-Fraktion der Gemein-
devertretung Kronshagen ein gleiches einstimmiges Vo-

tum für die Bürgermeisterkandidatur des amtierenden Bür-
germeisters Uwe Meister abgegeben worden.
Die Abstimmungen in der CDU-Mitgliedschaft und CDU-Frak-
tion sind die Grundlage für ein Kandidatenvorschlagsrecht, 
das der CDU-Fraktion und selbstverständlich allen anderen 
Fraktionen der Gemeindevertretung zur Wahl für das Bürger-
meisteramt in der Gemeinde zusteht.
CDU-Vorstand und CDU-Fraktion sind sich in der Einschät-
zung einig, dass mit dem amtierenden Bürgermeister, Uwe 
Meister, der vor 5 Jahren von der CDU-Fraktion zur Bürger-
meisterwahl in Kronshagen vorgeschlagen und unterstützt 
wurde, kontinuierlich sachbezogene Politik in der Gemeinde 
Kronshagen umgesetzt werden kann.

Zu der im März 2010 anstehenden Bürgermeisterwahl in 
Kronshagen hatte sich schon Anfang November 2009 die 
Mitgliederversammlung der CDU Kronshagen einstimmig 
für die erneute Unterstützung einer Kandidatur des amtie-
renden Bürgermeisters Uwe Meister ausgesprochen.

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G

Neuer CDU Vorstand in Kronshagen
von Christian Grelck
Stellv. Vorsitzender der CDU Kronshagen

Das Plakat der letzten Bürgermeisterwahl im Jahre 2004. 
Wie schon am 7.3.2004 ist Uwe Meister auch wieder 
Bürgermeisterkandidat bei der nächsten Wahl am 7.3.2010.

Beisitzer/innenOrtsvorsitzender

Stv. Ortsvorsitzende/r

Schatzmeisterin

Ortsvorsitzender

Stv. Ortsvorsitzende/r

Schatzmeisterin

Beisitzer/innen
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Die Junge Union Kronshagen und 
Umgebung hat eine neue Spitze. 

Zum neuen Vorsitzenden wurde der 25-
jährige Jurist Daniel Kiewitz gewählt, 
der bereits seit 2005 stellvertreten-
der Ortsvorsitzender war. Nach acht 
Jahren Vorsitz schied Christian Grelck 
als dienstältester Vorsitzender der JU 
Kronshagen aus dem Vorstand aus. 
Der Volljurist möchte sich in Zukunft 
mehr auf seine berufl iche Aufgabe als 
Verwaltungsjurist konzentrieren.
Zur stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde die 31-jährige Politikstudentin 
Sabine Christiansen gewählt. Den Pos-
ten des Schatzmeisters übernimmt die 
24-jährige Wirtschaftsstudentin Gesa-
Maria Symnick. Ergänzt wird der Vor-
stand durch den 18-jährigen Schüler 
des GymKro Tim Koslows sowie durch 
den 27-jährigen Politikstudenten Vita-
lij Baisel. Der 27-jährige Kevin Schwei-
ger wurde mit der Pfl ege der Homepa-
ge (www.ju-kronshagen.de) betraut. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden mit 
einstimmigen Ergebnissen gewählt.
Bereits zur Landtags- und Bundestags-
wahl unterstützte die JU nicht nur die 
CDU Kronshagen tatkräftig, sondern 
auch den Kreisverband der Jungen 

Union Rendsburg-Eckernförde. Der 
Bundestagskandidat Dr. Johann Wade-
phul wurde mit seinem Wahlkampfbus 
häufi g bei der Tour durch den Kreis be-
gleitet. Bei einem Informationsstand 
der JU mit den Landtagskandidaten 
in der Eckernförder Diskothek K 7 
konnten viele Gespräche mit Erst- und 
Jungwählern zum Thema Politik ge-
führt werden. Obwohl viele junge Dis-
kothekenbesucher reges Interesse an 
politischen Themen zeigten, schwin-
det jedoch die Bereitschaft, sich selbst 
ehrenamtlich zu engagieren. Dabei ist 
es gerade für junge Menschen umso 
wichtiger, politisch Einfl uss zu nehmen 
und das politische Tagesgeschehen im 
Sinne einer Generationengerechtigkeit 
mitzugestalten. Wer Interesse hat, bei 
der JU Kronshagen mitzuwirken, erhält 
Informationen auf der Homepage, bei 
Daniel Kiewitz (Tel. 0431/1283053) 
oder Vitalij Baisel (Tel. 01774477658). 
In den nächsten Wochen steht die Or-
ganisation des über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannten Kinderfaschings ins 
Haus. Am 6.2.2010 von 15 bis 17.30 
Uhr warten in der Aula der Realschule 
Kronshagen wieder viele Überraschun-
gen und Spiele auf Groß und Klein.

J U N G E   U N I O N   K R O N S H A G E N   U N D   U M G E B U N G

JU Kronshagen mit neuem Vorstand
von Daniel Kiewitz
Vorsitzender der Jungen Union Kronshagen

v. l.: Tim Koslows, Gesa Symnick, Daniel Kiewitz, Sabine Christiansen, Vitalij Baisel
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Hallo liebe Schülerinnen und Schüler 
in Kronshagen!

Ich möchte gerne mit Unterstützung 
des Ortsvorstandes der Jungen Union 
Kronshagen einen Verband der Schüler 
Union (SU) auf Kreisebene gründen, 
mit einem Ortsverband hier in Krons-
hagen. Für dieses Vorhaben benötige 
ich jedoch mindestens sechs weitere 
Mitglieder. Im Rahmen einer Infover-
anstaltung möchten wir euch gerne 
mehr über die Arbeit in der Schüler 
Union erzählen und euch zu einer ak-
tiven Mitarbeit ermutigen. Diese Ver-
anstaltung wird voraussichtlich am 
Samstag, den 9. Januar 2010 um 19.00 
Uhr  in der Pizzeria La Rose  (Kieler 
Straße 48) in Kronshagen stattfinden.
Daniel Kiewitz, Vorsitzender der JU 
Kronshagen und Umgebung, bekräf-
tigt das Vorhaben zur Gründung einer 
Schüler Union in unserer Gemeinde: 
„Die Schüler Union ist das bewähr-

te Sprachrohr der Schülerinnen und 
Schüler, um die Belange der Schüler-
schaft zu transportieren.
Mit bereits über 10.000 Mitgliedern 
bundesweit vertritt die SU ihre Inter-
essen in allen politischen Gremien.“
Die Schüler Union ist eine Schüleror-
ganisation und zugleich auch die mit-
gliedstärkste in Deutschland. Sie setzt 
sich für die Interessen der Schüler ein 
und besetzt Themen, die euch alle in-
teressieren und für die es sich lohnt, 
um ihre Durchsetzung zu kämpfen. 
Die Schüler Union vertritt dabei einen 
konservativ-liberalen Standpunkt.
Konkret fordert sie kleinere Klassen, 
mehr und besser ausgebildete Lehre-
rinnen und Lehrer, bessere personelle 
und materielle Ausstattung der Schu-
len, einheitliche Lehrpläne, Einführung 
eines Eignungstest vor dem Übergang 
von der Grundschule zur weiterführen-
den Schule, Chancengleichheit für alle 
Schülerinnen und Schüler und mehr 

Mitspracherecht an den Schulen.
Für diese Forderungen wollen wir 
uns direkt vor Ort, am Schulzentrum 
Kronshagen, stark machen und poli-
tisch Stellung beziehen. Dabei steht 
nicht nur die Politik auf dem Plan. 
Durch gemeinsame Freizeitaktivitäten 
möchte ich auch den Zusammenhalt 
innerhalb des Verbandes   aufrechter-
halten und stärken.
Alle Schülerinnen und Schüler, die eine 
allgemein- oder berufsbildende Schule 
besuchen, können Mitglied werden. 
Mitgliedsbeiträge werden nicht erho-
ben.
Falls ihr schon vorab Interesse an der 
Gründung einer Schüler Union hier vor 
Ort habt, könnt ihr euch jederzeit an 
mich per Mail unter timkos@gmx.de 
oder ein anderes Mitglied des Vorstan-
des wenden. Alternativ könnt ihr auch 
auf der Website des Bundesverbandes 
unter www.schueler-union.de mehr er-
fahren.

J U N G E   U N I O N   R E N D S B U R G - E C K E R N F Ö R D E 

Gründung einer Schüler Union 
von Tim Koslows
Beisitzer im JU Ortsvorstand Kronshagen

Am 8. Oktober dieses Jahres starte-
ten 41 Damen zu unserer diesjäh-

rigen 4-tägigen Reise in die Hauptstadt 
von Europa, Haupt - und Residenzstadt 
Belgiens, Sitz der Europäischen Union 
und der NATO, nach Brüssel.
Nach einer problemlosen Fahrt erreich-
ten wir in bester Laune unser 4-Sterne 
Hotel Bedford, mitten im Zentrum von 
Brüssel-Stadt gelegen, nur 450 m vom 
Grand Place (mit dem Rathaus, den 
Zunfthäusern und seinen flämischen 
Bürgerhäusern geprägt vom Jugend-
stil, die abends im herrlichen Lichter-
glanz erstrahlen), war es ein idealer 
Ausgangspunkt für abendliche Alt-
stadtspaziergänge und Erkundungen. 
In den umliegenden Gassen  mit ihren 
zahlreichen Restaurants und Chocola-
terien sowie den überdachten Huber-
tus - Galerien mit edlen Geschäften 
konnte man sehr gut verweilen, was 
von allen Damen ausgiebig genutzt 
wurde.
Der 1. Tag in Brüssel begann mit dem 
Besuch des EU – Parlamentes. Hier 
wurden wir von einem persönlichen 

Mitarbeiter unseres Europaabgeord-
neten  Reimer Böge empfangen.
Nach einem umfassenden Vortrag mit 
Einblicken in Sitzungen der vorange-
gangenen Woche, der Beantwortung 
interessierter Fragen und der Besichti-
gung des Plenarsaals erfuhren wir viel 
über die Arbeit des EU - Parlamentes, 
die mit ihren Auswirkungen auch un-
sere kleine Welt in Kronshagen betref-
fen.
Nachmittags stand unsere  3 ½ - stün-
dige Stadtrundfahrt mit Führung auf 
dem Programm.
Wir lernten die gesamte Region - Brüs-
sel mit ihren Wahrzeichen, Sehens-
würdigkeiten und ihrer Geschichte 
kennen. 
Am Vormittag des 2. Tages besuchten 
wir Europas größtes Musikinstrumen-
tenmuseum, untergebracht in einem 
ehemaligen Old England Warenhaus, 
von dessen Dachterrasse aus sich 
uns ein Blick über die Ober - und Un-
terstadt bot. Ausgerüstet mit Audio 
- Guides konnten wir hier über 2.000 
verschiedene Instrumente aus aller 

Welt hören und bestaunen. 
Danach fuhren wir zum ATOMIUM, 
seit der Weltausstellung von 1958 das 
Wahrzeichen von Brüssel. Nach der 
Führung ging es zurück zum Hotel, 
wo alle ein paar freie Stunden bis zum 
gemeinsamen abendlichen Buffet ver-
brachten.
Am Sonntagmorgen startete die Rück-
fahrt. Bei einem Zwischenstopp in 
Antwerpen, lernten wir bei einem 1 1/ 
2 stündigen Stadtrundgang diese raue 
Stadt an der Schelde kennen. Voll mit 
neuen interessanten Eindrücken von 
der Fahrt kehrten wir am Abend nach 
Kronshagen zurück.
Die Planung für die Reise im nächsten 
Jahr laufen schon.
Unsere Weihnachtsfeier findet statt 
am 16.12.2009  um 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus. 
Der Vorstand der Frauenunion - Krons-
hagen wünscht allen Lesern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr.

J A H R E S R Ü C K B L I C K   2 0 0 9 

Fahrt der Frauen Union nach Brüssel
von Carola Schnoor
Vorsitzende der Frauen Union Kronshagen

Preisrätsel
Wo wurde das Titelbild aufgenommen?

CDU Frühlingsball
Samstag,  27.03.2010 um 20.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen

Live Musik, Tombola

Anmeldungen bei: Bernd Carstensen, Tel. 58 97 74

CDU KRONSHAGEN 

Grünkohlessen
Freitag,  22. Januar 2010 um 19.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen
Anschließend wird Bingo gespielt, ANMELDUNG: Tel. 58 12 89

FRAUEN UNION KRONSHAGEN 

Valentinstag
Freitag,  12. Februar 2010 um 16.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen
Es erwartet Sie wieder ein interessantes Programm 

sowie Kaffee und selbstgebackener Kuchen

JUNGE UNION KRONSHAGEN 

Kinderfasching
Samstag,  6. Februar 2010 um 15.00 Uhr

Realschule Kronshagen, Aula
Mit Kasper, Bonbons, Zauberer und 

vielen Spielen ! 
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Preisrätsel
Wo wurde das Titelbild aufgenommen?

CDU Frühlingsball
Samstag,  27.03.2010 um 20.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen

Live Musik, Tombola

Anmeldungen bei: Bernd Carstensen, Tel. 58 97 74

CDU KRONSHAGEN 

Grünkohlessen
Freitag,  22. Januar 2010 um 19.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen
Anschließend wird Bingo gespielt, ANMELDUNG: Tel. 58 12 89

Unter allen richtigen Einsendungen (bis 
zum 04.01.2010) werden verlost:

1. Preis Ein Präsentkorb

2. Preis Ein Essensgutschein (2
Pers.) im Rest. Bürgerstube

3. Preis Ein Gutschein (2 Pers.) für ein 
Brunch in den Bürgerstuben

Die Lösung an: CDU Kronshagen
  Bernd Carstensen
  Kieler Straße 113
  24119 Kronshagen
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

.

FRAUEN UNION KRONSHAGEN 

Valentinstag
Freitag,  12. Februar 2010 um 16.00 Uhr

Bürgerhaus Kronshagen
Es erwartet Sie wieder ein interessantes Programm 

sowie Kaffee und selbstgebackener Kuchen

JUNGE UNION KRONSHAGEN 

Kinderfasching
Samstag,  6. Februar 2010 um 15.00 Uhr

Realschule Kronshagen, Aula
Mit Kasper, Bonbons, Zauberer und 

vielen Spielen ! 
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